
Was Beteiligung für Beteiligte am Prozess von 
Schutzkonzeptentwicklung 
(und für die Organisation) bedeutet



Agenda

Köln, 10.11.21 In safe hands e.V.

1. In safe hands e.V. 

2. Unser Prozess zur Schutzkonzeptentwicklung

3. Interne Beteiligungsgruppen

4. Externe Beteiligungsgruppen
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UNSERE VISION

Wertschätzung und Chancengleichheit 
für jedes Kind!



In safe hands e.V.

Köln, 10.11.21 In safe hands e.V.

UNSERE MISSION

Wir begleiten Kinder ganzheitlich in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung und vermitteln ihnen 

einen vorurteilsbewussten Umgang mit Vielfalt!
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Das Projekt „Bunter Ball“

• Sportpädagogisches 
Präventionsprojekt für 
Grundschulkinder

• SEL + Anti-Bias

• Ziele:
- Stärkung der inneren 

Schutzfaktoren 

- Stärkung der Resilienz

- Vermittlung eines 
vorurteilsbewussten Umgangs 
mit Vielfalt
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Ganzheitliches Kinderschutzkonzept

• basiert auf grundlegenden 
Prinzipien der UN-Übereinkunft 
über die Rechte von Kindern (1989) 
sowie der deutschen Gesetzgebung

• Umfasst präventive Maßnahmen 
und Interventionsmaßnahmen

• Potentialorientiert
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Konzeptentwicklung

• 12-monatiger, partizipativer Prozess

Feb 2019 Jan 2020

Findung 
Kinderschutz-

team

Schulung 
Kinderschutz-

team

Risikoanalyse

Erarbeitung der Konzeptinhalte

Finalisierung & 
Freigabe

Veröffentlichung & 
Implementierung
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Organisationsstruktur

Mitgliederversammlung Vorstand

Team

Hauptamtliche 
Mitarbeitende

Übungsleiter:innen, 
Ehrenamtler:innenBeirat

wählt

setzt ein

berät



Beteiligte an 
Schutzkonzeptentwicklung
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• Annäherung an die „Grenze des Ertragbaren“ oder auch darüber hinaus

• Entwicklung einer Kultur der Achtsamkeit 

• Möglichkeit für persönliches Wachstum

• Persönliche Erfüllung 

Persönlich-emotionale Bedeutung



Beteiligte an 
Schutzkonzeptentwicklung
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Interne Beteiligungsgruppen

• Mitgliederversammlung
• Vorstand / Leitung
• Abteilungsleitung
• Kinderschutzteam
• Mitarbeitende

Externe Beteiligungsgruppen

• Kinder und Jugendliche
• Förderer & Partner
• Presse

Beteiligungsgruppen



Interne Beteiligungsgruppen 
Mitgliederversammlung
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Mehrwerte & To Do´s

• Möglichkeit der nachhaltigen 
Verankerung von Kinderschutz und 
Kinderrechten in der Satzung

• Singalwirkung nach innen und 
außen

Bedenken & Herausforderungen

• Machen wir uns als Organisation 
angreifbar?

• Gibt es etwas im operativen Geschäft, von 
dem wir nichts wissen?

Prozessphase
Institutionalisierung

Workload
minimal



Interne Beteiligungsgruppen 
Vorstand / Leitung
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Mehrwerte & To Do´s

• Zielgruppe stärken und schützen
• Impulse für die 

Organisationsentwicklung setzen
• Reputationsrisiken reduzieren
• Planung des Entwicklungsprozesses
• Finale Freigabe zur 

Veröffentlichung
• Interne Kommunikation
• Findung der Kinderschutzteams

Bedenken & Herausforderungen

• Machen wir uns als Organisation 
angreifbar?

• Wie verändert sich die Organisation 
durch die Entwicklung eines 
Schutzkonzepts?

• Haben wir ausreichende operative 
Kapazitäten?

• Trigger-Gefahr

Prozessphase 
Beschluss, Prozessplanung & Freigabe

Workload
gering - mittel



Interne Beteiligungsgruppen 
Abteilungsleitung
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Mehrwerte & To Do´s

• Findung des Kinderschutzteams
• Bereitstellung von Kapazitäten
• Abteilungsübergreifende 

Zusammenarbeit / Überwindung 
von Silo-Denken für “Abgesandte“ 
ins Kinderschutzteam

• Review der abteilungsbezogenen 
Outputs

Bedenken & Herausforderungen

• Wie verändert sich meine Abteilung 
durch die Entwicklung eines 
Schutzkonzepts?

• Welche Prozesse müssen wir überdenken, 
welche neuen Prozesse implementieren?

• Haben wir ausreichende operative 
Kapazitäten?

Prozessphase  
Prozessplanung & Risikoanalyse

Workload
gering



Interne Beteiligungsgruppen 
Kinderschutzteam
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Mehrwerte & To Do´s

• Interdisziplinäres Arbeiten
• Aufdecken von 

Entwicklungspotentialen für die 
Organisation

• Fortbildungen & Persönliches 
Wachstum

• Erarbeitung der Konzeptinhalte

Bedenken & Herausforderungen

• Komplexe Prozesse und Sachverhalte
• Hochemotionales und bewegendes 

Thema
• Nicht zu unterschätzender 

Arbeitsaufwand
• Bedenken und Widerstände anderer 

Mitarbeitender 
(Wir haben doch den Klaus, der arbeitet 
bei der Polizei!)

Prozessphase  
Risikoanalyse & Erarbeitung der Inhalte 

Workload
hoch



Interne Beteiligungsgruppen 
Mitarbeitende
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Mehrwerte & To Do´s

• Partizipationsmöglichkeit durch 
punktuelle Einbindung in die 
Entwicklung von Konzeptinhalten 
(à Verhaltenskodex, Meldewege)

• Sicherheit für die praktische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen

• Wirkungssteigerung durch 
zielgruppenfreundliche Gestaltung 
des Settings

Bedenken & Herausforderungen

• Hochemotionales und bewegendes 
Thema

• Wie soll ich das in der Praxis umsetzen? 
Was darf ich eigentlich noch? 
(à Verhaltenskodex)

• Stehe ich jetzt unter Generalverdacht?

Prozessphase  
Risikoanalyse & Erarbeitung der Inhalte

Workload
gering - mittel



Externe Beteiligungsgruppen 
Kinder und Jugendliche
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Mehrwerte & To Do´s*

• Partzipation wird erfahrbar für KuJ
• KuJ gestalten aktiv ihre Lebens-

und Projektwelt
• Erhöhung der Wirksamkeit des 

Schutzkonzepts
• Stärkung des Bewusstseins für den 

Wert von Partizipation

Bedenken & Herausforderungen

• KuJ reden Klartext 
• Wenn Partizipation, dann vollumfänglich

à KuJ müssen sich im Endprodukt 
wiederentdecken können

Prozessphase  
Risikoanalyse

Relevanz
hoch

*aus Sicht der Organisation



Externe Beteiligungsgruppen 
Kinder und Jugendliche
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Prozessphase  
Risikoanalyse

Beispiel
Umfeldanalyse



Externe Beteiligungsgruppen 
Kinder und Jugendliche
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Prozessphase  
Risikoanalyse

Beispiel
Verhaltenskodex



Externe Beteiligungsgruppen 
Förderer und Partner (inkl. Eltern)
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Mehrwerte & To Do´s*

• Schafft Nähe und Verbundenheit 
mit der Organisation

• Ermöglicht Einblicke in das Denken 
und Handeln der Organisation

• Möglichkeit, auch externe Impulse 
für das Thema Kinderschutz und 
Kinderrechte zu setzen

Bedenken & Herausforderungen

• Wenn Partizipation, dann vollumfänglich
à Förderer und Partner müssen sich im 
Endprodukt wiederentdecken können

• Gute Kommunikation mit Förderern und 
Partnern / Bedenken nehmen 
(Gibt es etwas bei Organisation xy, von 
dem wir nichts wissen?)

Prozessphase  
Erarbeitung der Inhalte

Relevanz
mittel

*aus Sicht der Organisation



Externe Beteiligungsgruppen 
Presse
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Mehrwerte & To Do´s*

• Ermöglicht Einblicke in das Denken 
und Handeln der Organisation

• Möglichkeit, auch externe Impulse 
für das Thema Kinderschutz und 
Kinderrechte zu setzen

• Ansatzpunkt für mediale 
Berichterstattung und öffentliche 
Präsenz

Bedenken & Herausforderungen

• Wenn Partizipation, dann vollumfänglich
à Förderer und Partner müssen sich im 
Endprodukt wiederentdecken können

• Werden Standards als Einschränkung 
empfunden? - Missgunstpotential

Prozessphase  
Erarbeitung der Inhalte

Relevanz
gering

*aus Sicht der Organisation


